
Beschlussauszug
aus der

10. Sitzung der Gemeindevertretung Grischow 
vom 18.10.2021

Top 8.1 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen und Beschluss 
über die Textsatzung der Gemeinde Grischow, Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte über die 1. Änderung der seit dem 
15.08.1997 rechtskräftigen Satzung über die Festlegung / 
Abrundung und die erweiterte Abrundung des im 
Zusammenhang bebauten Ortsteils Grischow
04/BV/038/2021

Herr Frese bittet Frau Janssen, büro-weitblick, diese Textsatzung zu erläutern.
Frau Janssen beantwortet die Fragen der Gemeindevertreter und des 
Bürgermeisters.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung Grischow beschließt:

1. Die im Rahmen der Beteiligung der Nachbargemeinden, der Behörden und 
der sonstigen Träger öffentlicher Belange vorgebrachten öffentlichen und 
privaten Belange sind gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen. 
Das Ergebnis der Abwägung ist der Anlage zum Beschluss zu entnehmen.

 
2. Aufgrund des § 34 Abs. 4 des Baugesetzbuches in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert 
durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 4147) sowie 
nach Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2015 (GVOBl. M-V S. 3449), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 26. Juni 2021 (GVOBl. M-V S. 1033) wird 
die Textsatzung über die 1. Änderung seit dem 15.08.1997 rechtskräftigen 
Satzung über die Festlegung / Abrundung und die erweiterte Abrundung des 
im Zusammenhang bebauten Ortsteils Grischow erlassen.

 
3. Die Begründung zur Textsatzung über die 1. Änderung der seit dem 

15.08.1997 rechtskräftigen Satzung über die Festlegung / Abrundung und die 
erweiterte Abrundung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Grischow 
wird gebilligt.

 
4. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Textsatzung über die 1. Änderung der 

seit dem 15.08.1997 rechtskräftigen Satzung über die Festlegung / 
Abrundung und die erweiterte Abrundung des im Zusammenhang bebauten 
Ortsteils Grischow ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist anzugeben, wo 
die Satzung mit Begründung während der Dienststunden eingesehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 6
davon anwesend: 6



Stimmberechtigt: 6
Ja- Stimmen: 6
Nein- Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0
Mitwirkungsverbot gemäß § 24 KV M-V: -

Herr Frese verabschiedet Frau Janssen

F. d. R. d. A.

        
Sitzungsdienst Altentreptow,      

An den Fachbereich Bau, Ordnung und Soziales zur Kenntnis und Erledigung.

Ellgoth
Die Bürgermeisterin 
der geschäftsführenden Gemeinde
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